
Geschichte der Kulturvölker.

Die mongolischen Völker.

Die Chinesen.

Zu den ältesten Kulturvölkern mongolischer Abstammung gehören
die Chinesen. Ihr Land, größer und ebenso volkreich als Europa,
bedeckt einen großen Teil Ostasiens zwischen dem Stillen Ozean und
den Hochebenen Jnnerasiens. Der reichbewässerte, fruchtbare Boden
in Verbindung mit dem gemäßigten, im Süden milden Klima liefert
Reis, Getreide, Tee, Zuckerrohr, Baumwolle und ermöglicht die Pflege
der Seidenraupe; außerdem birgt er reiche Mineralschätze und Kohlen.
Das Meer und die Flüsse liefern zahlreiche Fische, ein Hauptuahrnngs-
mittel weiter Bevölkerungskreise. Die Landwirtschaft ist hoch entwickelt,
ebenso die Industrie, vor allem die Seidenindustrie; sodann die
Baumwollen-, Papier-, Porzellan- und Farbwareubereitung. Spreng-
Pulver (Schießbaumwolle), Kompaß, Bücherdruck und Schreibekunst sollen
die Chinesen vor uns gekannt haben. Der Chinese ist im allgemeinen
sehr fleißig, genügsam, sparsam und deshalb in ganz Ost- und Süd-
asien sowie in Australien von den Arbeitgebern gesucht, von den
Arbeitern als gefährlicher Konkurrent gefürchtet. Noch erfolgreicher ist
er als Kaufmann, weil hier außer den oben genannten Eigenschaften
auch seine List und Verschlagenheit, seine Kaltblütigkeit, ferner seine
unendliche Geduld und Ausdauer zur Geltung kommen.
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